Dokument 3

Bünde der Liebe, die uns vereinen

 

Wie die Zisterzienserklöster so ist jede Laienzisterziensergemeinschaft, was die Beziehung untereinander anbetrifft, autonom, jedoch sind sie alle durch Bünde der Liebe vereint.

Um jene Bünde konkreter zu gestalten, beschließen die hier in beim internationalen Treffen in Santa Maria de Huerta im Juni 2008 anwesenden Vertreter unterschiedlicher Laiengemeinschaften, eine Internationale Vereinigung von Laienzisterziensergemeinschaften zu gründen, die bis zum nächsten Internationalen Treffen, in drei Jahren, ad experimentum eingerichtet wird.

In der Tat besteht eines der wichtigsten Mittel, diese Einheit auszudrücken, darin, dass alle drei Jahre ein internationales Treffen stattfindet.

Die Teilnehmer solcher Treffen sind Delegierte, von jeder Gruppe gewählte Teilnehmer, zusammen mit einem Mönch oder einer Nonne, als Begleitung einer jeden Gemeinschaft

Es ist Sache des Internationalen Treffens, ein Kommitee, bestehend aus drei Mitgliedern, zu wählen, jeweils ein Mitglied aus jeder der drei Hauptsprachgruppen. 

Die Rolle des Kommittees besteht besonders darin, Kommunikationskanäle zu schaffen, zwischen allen Laiengemeinschaften, zwischen ihnen und den zisterziensischen Orden und Kongregationen, sowie darin, alle drei Jahre ein Internationales Treffen zu organisieren,

Damit die Vereinigung vernünftig funktionieren kann, ist ein finanzieller Beitrag der einzelnen Mitglieder der Laienzisterziensergemeinschaften sinnvoll. Das Kommittee trägt die Verantwortung für die Kontenführung der Vereinigung. Bei jedem Internationalen Treffen wird den Mitgliedern ein Finanzbericht vorgelegt.

Andere Ausdrucksformen dieser Bünde der Liebe zwischen den Gemeinshaften sind z. B. regionale Treffen der Laienziserziensergemeinschaften, gemeinsames  Material, Quellen, Dokumente, Berichte, und, möglicherweise, gemeinsame Treffen.

Das Kommittee erhält den Auftrag, die Grundlagendokumente für die dauerhafte Einrichtung dieser Vereinigung für das nächste Internationale Treffen zu erstellen, unter Einbeziehung aller existierenden Laienziserziensergemeinschaften. 

Auch ermächtigen wir das  Internationale Kommittee, den Text über die Identität der Laienzisterzienser in den verschiedenen Sprachen anzugleichen. 

